PRESSEMITTEILUNG

Stellungnahme der Regional-Großhändler 
zur Einstellung der Großhandelsbelieferung durch die Rapunzel Naturkost AG

„Die von uns garantierten, langfristigen Lieferbeziehungen bieten unseren Partnern neue Zukunftschancen und unseren Kunden eine hohe Bioqualität.“ 
Dass sich dieser von Rapunzel formulierte Anspruch an faires Handeln nicht auf die Zusammenarbeit mit dem Naturkost​großhandel bezieht, mussten auch die Regional-Großhändler durch die Kündigung der Geschäftsbeziehung von Rapunzel schmerzhaft erfahren. Dass ein Unternehmen glaubt, die Freiheit zu haben eine solche Entscheidung 
im Alleingang zu treffen, mussten wir leider feststellen. Die für den Großhandel arbeits​platzvernichtende und teilweise existenz​gefährdende Durchführung dieses Schritts grenzt allerdings an Skrupellosigkeit.

Gilt weiterhin: Herstellermarke geht vor Handelsmarke

Die von Rapunzel herangezogenen Begründungen für diese Entscheidung gelten für den Regional-Großhandel nicht. Der Vorwand, dass die Eigenmarken des Handels den Rapunzel-Produkten unerträgliche Konkurrenz machen und gar von Rapunzel subventioniert würden, können die Regional-Großhändler nicht nachvollziehen. Unsere Handelsmarke „green“ ist deutlich anders positioniert, umfasst ein nur kleines Sortiment und hat mit seinem Anteil am Gesamtumsatz  nur eine untergeordnete wirtschaftliche  Bedeutung. Die bisherige Strategie, 
das „ green“-Sortiment als Einstiegs​produkt für Neukunden zu positionieren, werden die Regional-Großhändler auch zukünftig beibehalten. Eine Ausweitung des Handelsmarken-Sortiments als Ersatz für Rapunzel-Produkte ist (mit wenigen Ausnahmen) nicht geplant.

Stattdessen engagieren sich die Regional-Großhändler zusammen mit Naturkost-Herstellern 
für einen schnellen Ersatz des gesamten Rapunzel-Sortiments. Für die meisten Produkte 
gibt es bereits gleichwertige und am Markt bestens eingeführte Alternativen von anderen Anbietern. Letztlich bleibt eine überschaubare Anzahl von Produkten übrig, bei denen gemeinsame Entscheidungen über die zukünftige Neuorientierung zu treffen sind. Hierfür wurde eine Einkaufskommission des regionalen Großhandels eingesetzt, die erstmalig Listung und Konditionen für die angeschlossenen Unternehmen zentral verhandelt und mit Hochdruck an der Schließung der entstandenen Sortimentslücken arbeitet.

Auch zukünftig: Service geht vor Preis

Das ebenfalls aufgeführte Argument des Preisverfalls für Bio-Markenprodukte wird sich durch die Rapunzel-Entscheidung erst recht verschärfen. Die angekündigten Rabatte, die Rapunzel bei einer Direktbelieferung einräumen wird, fordern den Wettbewerb heraus, um 
bei dieser neuen Runde der Wertevernichtung nicht nur tatenlos zuzusehen. Davon wird der Einzelhandel allerdings nicht wirklich profitieren können. Durch die Kapitalbindung für die erforderliche Lagerhaltung von Rapunzel-Produkten und einen erhöhten Personalaufwand werden die Rabattvorteile schnell aufgezehrt. Denn verbindliche Liefertermine und eine tägliche Belieferung, wie sie durch die Regional-Großhändler gewährleistet sind, werden durch eine Spedition nicht zu realisieren sein.

Die Nähe zu den Kunden ermöglicht es dem Regional-Großhandel, schnell zu reagieren und dem Einzelhandel die Lagerhaltung abzunehmen. Regelmäßige Lieferungen zu vereinbarten Zeiten ermöglichen eine effiziente Personaleinsatzplanung und ermöglichen dadurch ein kostengünstiges Einräumen der gelieferten Ware.

Einzelne Regional-Großhändler konnten bereits in der Vergangenheit Erfahrungen mit der dieser Art der Geschäftspolitik von Rapunzel sammeln. Sie wurden bereits vor Jahren für längere Zeiträume von Rapunzel nicht mehr beliefert. Ihre Erfahrungen zeigen, dass kein Produkt unersetzlich ist. Auch damals wurde der Wegfall des Rapunzel-Sortiments schnell kompensiert. Diese Erfahrungen stimmen uns optimistisch. Eines jedoch ist sicher: Der Regional-Großhandel wird sich gerade unter veränderten Marktbedingungen durchsetzen 

und ein verlässlicher Partner von Hersteller und Einzelhandel sein.
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Die Regional-Großhändler:

Bodan GmbH

Chiemgauer Naturkosthandel GmbH

Gebr. Franz GmbH

Grell Naturkost GmbH & Co. KG

Naturkost Elkershausen GmbH

Naturwaren Zaich & Woar GmbH

pax an GmbH

Phönix  GmbH

Terra Naturkost Handels GmbH

Naturkost West GmbH

Handelskontor Willmann GmbH

Rinklin Naturkost GmbH

Kornkraft Naturkost und Naturwaren
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